
  

Mitten im Klimawandel 
27.10.-05.11.2023 
Jugendbegegnung zwischen Armenien und Baden-
Württemberg mit Klimawandel-Fortbildung. 

Begegnungsprogramm 
Das Programm spielt in Stuttgart und besteht aus 
Kulturaustausch, Fachaustausch über die ehrenamtliche 
Arbeit und die Beschäftigung mit einem bestimmten 
Begegnungsthema. 
Dadurch ergeben sich neben Workshops Programmpunkte, 
wie Kochen von landestypischen Gerichten, Besuch von 
Sehenswürdigkeiten aber auch Rotkreuzeinrichtungen. 
Der Begegnungszeitraum kann mit bis zu fünf Tagen als 
Bildungszeit beim Arbeitgeber spätestens neun Wochen vor 
Beginn beantragt werden. 

Begegnungspartner 
Mit dem armenischen Jugendrotkreuz haben schon 
zahlreiche Begegnungen stattgefunden. Die Jugendarbeit 
erfolgt dort anders als in Deutschland. Jugendliche sind aktiv 
in Bereichen, wie Patenschaften mit Senior_innen, HIV-
Aufklärung oder Unterstützung von benachteiligten Kindern. 
JRK-Kindergruppen als JRK-Mitglieder sind uns von dort 
bisher nicht bekannt. 
Jedes Jahr wechselt die Gastgebendenrolle zwischen dem 
Jugendrotkreuz und seinem armenischen 
Begegnungspartner. 

Fortbildung 
Gemeinsam informieren wir uns über unterschiedliche 
Aspekte des Klimawandels:  

 Vorbereitung/Prävention 
 Konsum und Mobilität 
 Klimagerechtigkeit und Greenwashing 
 … 

Das Jugendrotkreuz hat bereits 2012-2014 durch eine 
Kampagne auf die humanitären Folgen des Klimawandels 
Aufmerksam gemacht. 

„Klimahelfer: Änder´ was, 
bevor´s das Klima tut!“ 

Organisatorisches 
Die Teilnehmenden sind in der Jugendherberge Stuttgart 
International in Vierbettzimmern mit Bad untergebracht. Zum 
Abschluss sind zwei Gastfamilienübernachtungen geplant. 

Die Fortbildung kann mit bis zu fünf Tagen als Bildungszeit 
bei Bedarf beim Arbeitgeber spätestens neun Wochen vor 
Abreise beantragt werden. 

Delegierte 
Der Landesverband bietet sieben Teilnahmeplätze ab 16 
Jahren. Teilnehmende bei internationalen Veranstaltungen 
heißen Delegierte, denn sie repräsentieren immer auch das 
Jungendrotkreuz. Die Rotkreuzgrundsätze entstanden in 
einem internationalen Kontext. Herausforderungen der 
Anwendung der Grundsätze können insbesondere bei 
internationalen Erfahrungen bewusstwerden. 
Englisch ist die gemeinsame Begegnungssprache. 
Kontaktfreude und Neugierde reduzieren Hemmungen 
Englisch zu sprechen. Gelegentliche Übersetzungshilfe aus der 
Gruppe sind trotzdem selbstverständlich. Vielleicht treffen wir 
auch auf armenische Delegierte, die Deutsch gelernt haben. 
Allerdings schließen Unterhaltungen in der Muttersprache 
(ungewollt) andere aus. 

Teilnahme 
Meldet euer Interesse an der Delegationsreise über den Link 
JRK-Veranstaltungskalender V.5.21 (jrk-va.de) an. 

Kontakt 
Jugendrotkreuz im DRK-Landesverband Baden-
Württemberg e.V. 
Badstr. 39-41 
70372 Stuttgart 
Mail: a.schaefer@drk-bw.de, Tel.: 0711 55 05 197 
Fax: 0711 55 05 21 97 
 
 
  


